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Ein Rückblick zum Projekt simul⁺
Durch die drei Kommunen Marienberg, 
Crottendorf und Sehmatal wurde gemein-
sam mit dem Erzgebirgskreis das Natur-
schutzgroßprojekt „Lebensräume verbinden 
– Naturschutzgroßprojekt Erzgebirgskreis“ 
(NGP) ins Leben gerufen. Dieses startete 
mit	 einer	Auftaktveranstaltung	 offi		ziell	 am	
12.06.2023. Mithilfe der zur Verfügung 
gestellten Mittel können in unserer einzig-
artigen Kulturlandschaft langfristig sel-
tene	 und	 erzgebirgstypische	 Pfl	anzen	 und	
Tiere geschützt und die teilweise bedrohte 
Artenvielfalt wiederhergestellt und erhalten 
werden.
Wir haben bereits an anderer Stelle über das 
Naturschutzgroßprojekt berichtet. Nachzule-
sen ist der Fortgang des Projektes unter
► https:// www.erzgebirgskreis.de/

landratsamt-service/
aus-der-verwaltung/
naturschutzgrossprojekt   sowie 

► https:// www.crottendorf.de/
wirtschaft-leben/projekte/
naturschutzgrossprojekt

Neben dem Natur- und Klimaschutz sollten 
mit dem Naturschutzgroßprojekt auch die 
wirtschaftlichen Entwicklungsmöglichkei-
ten für mehr Wertschöpfung vor Ort und 
in der Region gesehen werden. Zu diesem 
Zweck wurde durch die drei beteiligten 
Kommunen das Konzept „# Plan B – ver-
bindet!“ erstellt und dieses als Bewerbung 
für	den	Ideenwettbewerb	simul⁺	eingereicht.	
Federführend war für die drei Kommunen 
die	 Stadt	 Marienberg.	 simul⁺	 ist	 ein	 Netz-
werk und eine Plattform, in deren Rahmen 
auch	der	Ideenwettbewerb	simul⁺	stattfi	ndet.	
Der Wettbewerb gibt Impulse und unkom-
plizierte Unterstützung für die Entwicklung 
und Umsetzung innovativer Projektideen in 
allen sächsischen Regionen.
Mit unserem eingereichten Projekt konnten 
wir in der Kategorie „Regionale Kreisläufe 
und Wertschöpfung“ 150.000 € Preisgeld 
sichern.	 Das	 simul⁺-Preisgeld	 wurde	 durch	
die Kommunen auf beide NGP-Gebiete A 
(Crottendorf und Sehmatal) und B (Marien-
berg/ OT Satzung und Rübenau) jeweils zur 
Hälfte mit 75.000 € aufgeteilt. Das einge-
reichte Projekt beinhaltete fünf Teilprojekte. 
In beiden Naturschutzgebieten sollte ausge-

arbeitet werden, woran anzuknüpfen ist. Die 
Naturschönheiten der Kulturlandschaften 
sollen bewahrt werden, während gleichzeitig 
der Bogen zum Welterbe gespannt wird. Aus 
dem NGP sollen die sozioökonomischen 
Aspekte in der Region etabliert und gestärkt 
werden. Diese weit fassbaren Ziele sollten 
durch eine Wertschöpfung vor Ort durch 
ein (Produkt-) Netzwerk, eine Förderung 
der Teilhabe der Einwohner sowie durch 
die Umsetzung der 5 Teilprojekte erreicht 
werden.
Geplante Teilprojekte waren:
# Gras 4.0 – Schutz der Bergwiesen, 
# Nebenan.Zusammen. und 
#  MehrWert – Knüpfung regionaler 

Wertschöpfungsketten und 
Unterstützung regionaler Produzenten, 

#  Untertage erleben. Übertage genießen. – 
Die Möglichkeit, an den Welterbestatus 
anzuknüpfen sowie 

#  Markt der Ideen – 
Regionale Wertschöpfungsketten.

Die Aufgabe des Aufbaus von regionalen 
Wertschöpfungsketten wurde durch zwei 
„Kümmerer“, also Projektmanager, umge-
setzt, die für je eines der Gebiete zuständig 
waren. Für Crottendorf und Sehmatal, das 
Schutzgebiet A, konnte für diese Aufgabe 
Frau Katja Steigerwald gewonnen werden. 
Sie begleitete und verfolgte die Entwicklung 
des Naturschutzgroßprojektes und sammelte 
in einem ersten Schritt Anknüpfungspunkte 
für nachhaltige Projekte vor Ort, deren 
Umsetzung für 2024 geplant war. Da die fünf 
Teilprojekte die Gegebenheiten in allen drei 
Kommunen mit deren sehr verschiedenen 
Herausforderungen umfassten, war heraus-
zuarbeiten, welche Ansätze für das Schutz-
gebiet A sinnvoll umsetzbar wären.
Der Projektteil # Untertage erleben. Über-
tage genießen. betraf vor allem das Gebiet 
B	 um	Marienberg,	 da	 dort	 offi		ziell	 festge-
legte Welterbestätten vorhanden sind; ebenso 
# Gras 4.0 – Schutz der Bergwiesen.
Zu Beginn wurden deshalb die Teilprojekte 
# Nebenan. Zusammen und # MehrWert 
besonders ins Auge gefasst. Hier sollte die 
Aufmerksamkeit vor allem den Themen 
Direktvermarktung und Etablierung regiona-

ler Produkte zugewandt werden. Es wurden 
aktiv interessierte Landwirte auf derzeitige 
Fördermöglichkeiten im Bereich Landwirt-
schaft und auf Möglichkeiten in der direk-
ten bzw. digitalen Vermarktung hingewiesen 
sowie in Gesprächsrunden eingebunden.
Neben der Unterstützung einzelner Produ-
zenten wurde mit dem Projektteil # Nebenan. 
Zusammen und # MehrWert – das Augen-
merk auf die Verwendung regionaler Pro-
dukte	in	öff	entlichen	Einrichtungen	und	die	
Kooperationsmöglichkeiten zwischen den 
Produzenten gelegt. Dies führte dazu, dass 
neben der landwirtschaftlichen Produktion 
auch immer mehr die Hersteller handwerkli-
cher Produkte in den Fokus rückten.
Für beide Produktgruppen wurden bekannte 
und neue Möglichkeiten daraufhin über-
prüft, ob sie eine sinnvolle Bereicherung 
sein könnten. Im Gespräch waren beste-
hende Vermarktungsinitiativen, wie etwa 
die „Marktschwärmer“, aber auch die Ein-
richtung von Kooperativen, Belieferung von 
Gastronomie oder gar ein betreibergetrage-
ner Regionalladen. Der gegenseitige Verkauf 
regionaler Produkte wird in kleinem Maß 
natürlich bereits durch Einzelbetriebe prakti-
ziert. Ein größeres Projekt schien aber nicht 
in Sicht zu kommen. 
Der Projektteil # Markt der Ideen – Teil-
habe sollte durch die Kommunikation 
und das Weitertragen von Ideen gefüllt 
werden. Hier spielte die aktive Ansprache 
und Information eine Rolle. Hierzu zählten 
die Informationsstände des Naturschutz-
großprojektes, Malprojekte mit Kindern der 
Kindertagesstätten sowie jede weitere Kom-
munikation des Projektes nach außen.
Für Crottendorf wie auch Sehmatal kri-
stallisierte sich jeweils ein jährlicher 
Regionalmarkt als gut praktikables Pro-
jekt heraus, dass allen regionalen Pro-
duzenten eine Plattform bieten kann. So 
konnten wir 2024 unseren ersten Crottendor-
fer Regionalmarkt ins Leben rufen. Dieser 
erste Markt wurde gemeinsam mit einem 
Organisationsteam gestaltet und erdacht. Mit 
dabei waren Produzenten und Handwerks-
betriebe aus dem Ort. Maßgeblicher Kern 
des Planungsteams waren die Hofkäserei 
Fritzsch, die Erlebnisimkerei Bienentau und 



2 August 2025 Amtlicher Teil

die Crottendorfer Räucherkerzen GmbH. Auf der Suche nach einem 
guten	Termin	fi	el	die	Überlegung,	mit	Blick	auf	landwirtschaftliche	
Produkte, auf ein Wochenende zu Beginn des Sommers. 
Dass zeitgleich das Parkfest feste Formen angenommen hat, war ein 
großes Glück. So dass auch der heutige Eventverein Crottendorf e. V. 
am Werden des Regionalmarktes beteiligt war und sich schnell der 
Nutzen einer zeitgleichen Veranstaltung herausstellte. Der Regional-
markt	wird	weiterhin	fortgeführt,	er	fi	ndet	unter	Beachtung	der	KÄT	
voraussichtlich am zweiten Juniwochenende statt und bildet damit 
ein jährliches Highlight. Gern können in jedem Jahr Handwerker und 
Landwirte dazukommen und ihre Produkte im stilvollen Rahmen 
vor	Ort	 anbieten.	Auch	 ist	 stets	 für	Unterhaltung	 und	Verpfl	egung	
gesorgt. Ein Rahmen, in dem man gern verweilt und zusammen-
kommt. Und die teilnehmenden Hersteller aus der Umgebung haben 
die Möglichkeit, ihre Produkte bekannt zu machen und bleiben ganz-
jährig in Erinnerung. 

Für den Regionalmarkt wurden Mehrwegbecher und wiederver-
wendbare	Taschen	angeschaff	t,	um	den	Gedanken	der	Nachhaltigkeit	
zu unterstützen.

Als zweites Vorhaben wurden für den nachhaltigen „Essbaren 
Radweg“ Obstbäume und -sträucher angeschaff t, die im Früh-
jahr 2025, nach umfassender Vorbereitung, gepfl anzt wurden. 
Allen steht es in Zukunft frei, die Früchte zu ernten. 
Eine	Anschubfi	nanzierung	 bestand	 durch	 die	 Einnahmen	 aus	 dem	
Dorffl		ohmarkt	2024.	Ein	guter	Teil	der	notwendigen	Gelder	konnte	
neben Spenden durch die simul+-Gelder abgedeckt werden. Insge-
samt wurden 43 Bäumchen sowie 11 Beerensträucher entlang des 
Zschopautalradweges	 gepfl	anzt.	 Die	 Standorte	 der	 Bäume	 reichen	
vom Gewerbegebiet bis zum Regenrückhalteteich in Walthersdorf.
Bis es so weit ist, dass umfänglich 
geerntet werden kann, brauchen 
die Bäume die entsprechende 
Fürsorge und Erziehung. Dafür 
haben sich Partner gefunden, 
die	 als	 Gemeinschaft	 die	 Pfl	ege	
des gemeinsamen Obstes tragen. 
Der Traditionsjagdverein „An 
der Braunelle“ e. V. hat bei der 
Pfl	anzaktion	 unterstützt	 und	wird	
sich	weiterhin	bei	der	Baumpfl	ege	
engagieren. Fachkundige Unter-
stützung gab und gibt es auch von 
Harry Meinel, der sich bei der 
Sortenauswahl und vor allem den 
Pfl	egeschnitten	 einbringt.	 Darü-

ber hinaus wird natürlich auch der Bauhof der Gemeinde Crottendorf 
immer ein Auge auf die Bäume haben. 
Zum Mitmachen für alle lädt ein Maskottchen ein. Die Schildkröte 
mit dem Namen Alfred informiert und ruft auf zu gemeinsamen 
Pfl	egeaktionen,	die	Jung	und	Alt	zusammenbringen.	

Zeichnung: Carmen Martin

Auch ist schon zu sehen, dass im Nachgang kleine Synergien entste-
hen, wie beispielsweise mit der Ev.-luth. Kirchgemeinde. Dort 
wurden	 im	Pfarrgarten	Blaufi	chten	 gefällt,	 sodass	 ordentlich	Licht	
für	die	neu	gepfl	anzten	Bäume	am	Radweg	vorhanden	ist.	Gleichzei-
tig wurde auch der Pfarrgarten mit Obstbäumen bereichert. So ent-
stand an dieser Stelle eine „Obstinsel“. Und zur „Krönung“ stellte 
der Erzgebirgszweigverein Crottendorf e. V. noch eine neue Bank an 
dieser Stelle auf. Auch dafür ein herzliches Dankeschön! Sie wird 
schon rege genutzt.

Der Weg lädt alle zum Mitgestalten ein. So wurde an 12.04.2025 in 
einer Gemeinschaftsaktion das Projekt „Essbarer Radweg“ fertigge-
stellt. Auch das Insektenhotel, das uns unsere Partnergemeinde Markt 
Feucht zum 35. Jubiläum unserer Partnerschaft geschenkt hat, wird 
an	dieser	Stelle	aufgebaut	werden,	sobald	es	eintriff	t.	Und	natürlich	
hoff	en	wir	in	Zukunft	auf	tolle	Ernteerfolge	unseres	eigenen	Obstes	
vor unseren Haustüren. Regionaler geht nicht.
Ich möchte an dieser Stelle noch einmal allen Beteiligten, den invol-
vierten Landwirtschaftsbetrieben, den regionalen Handwerkern und 
Kreativen, dem Sächsisches Landeskuratorium Ländlicher Raum 
e. V., Frau Steigerwald, den Partnern des Naturschutzprojektes, für 
ihre Tätigkeit bei uns sowie allen weiteren Vereinen und engagierten 
Einzelpersonen für ihre Ideen und tatkräftige Unterstützung meinen 
Dank aussprechen. 

Sebastian Martin
Bürgermeister

Die Maßnahme wird mit- 
fi nanziert mit Steuermit-
teln auf Grundlage des 
vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haus-
haltes.

Foto: Claudia Wolf

Foto: Claudia Wolf

Foto: Carmen und 
Sebastian Martin
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Öffnungszeiten und Kontakt Rathaus

X Postanschrift  Annaberger Straße 230 c, 09474 Crottendorf

X Kontakt  Telefon: 037344 765-0, Fax: 037344 765-23
E-Mail:  gemeindeamt@crottendorf.de, Internet: www.crottendorf.de

X Öffnungszeiten Verwaltungsbereiche:
 Mo. 09.00 – 12.00 Uhr Di. 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
 Mi. geschlossen Do. 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
 Fr. 09.00 – 11.00 Uhr

X Ansprechpartner Einwohnermeldeamt / Gewerbeamt / Standesamt: 
 Frau Kerstin Schaarschmidt Standesamt Telefon: 037344 765--24 E-Mail: standesamt@crottendorf.de
  Einwohnermelde- und Gewerbeamt Telefon: 037344 765--28
 Frau Heike Fuhrmann Einwohnermelde- und Gewerbeamt Telefon: 037344 765--30 E-Mail: gewerbeamt@crottendorf.de
 Frau Caroline Geisler Einwohnermelde- und Gewerbeamt Telefon: 037344 765--29 E-Mail: einwohnermeldeamt@crottendorf.de

X  Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt:
 Crottendorf
 Mo. 09.00 – 12.00 Uhr
 Di. 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
 Mi. geschlossen
 Do. 09.00 – 12.00 Uhr
 Fr. 09.00 – 11.00 Uhr   É Weiterhin sind Terminvereinbarungen möglich.

X Bürgerservice Online
  Viele Behördengänge lassen sich bereits heute online erledigen. Der Punkt „Bürgerservice Online“ auf der

Startseite der Homepage unter www.crottendorf.de gibt einen Überblick der bereits verfügbaren Leistungen.

X Bauhof  Telefon: 037344 765-70 bzw. 0172 3579238

X Fundbüro  Telefon: 037344 765-26

X  Öffentliche Auslage Jahresabschlüsse bis 2021 und Beteiligungsbericht 2023
  Die dauerhafte Auslegung der Jahresabschlüsse bis 2021 und des Beteiligungsberichtes 2023 fi ndet bis zur Erstellung des nächsten Berichtes 

zu den Öffnungszeiten des Rathauses in der Finanzverwaltung (EG, Zi. 2/1) statt. Es besteht auch die Möglichkeit einer Terminvereinbarung 
zur Einsichtnahme über die Öffnungszeiten hinaus.

 Kontakt: Frau Richter Telefon: 037344 76517 E-Mail: kaemmerei@crottendorf.de

Scheibenberg (037349 663-18)
Mo. 13.00 – 17.00 Uhr

Schlettau (03733 6807-18)
Do. 13.00 – 17.00 Uhr

Anfrage zu Mobilität und Einkaufsmöglich-
keiten in Crottendorf und Walthersdorf
Viele Einwohnerinnen und Einwohner leben ein Stück von Einkaufs-
möglichkeiten für Lebensmittel und Waren des täglichen Bedarfs 
entfernt. Mit dem Wegfall von EDEKA Hofmann als Einkaufsmög-
lichkeit im Oberen Dorf werden die Wege auch wieder ein ganzes 
Stück weiter. Möglichkeiten gibt es für so einen Fall viele. Ob nun 
ein Gemeinschaftstaxi, Fahrgemeinschaft mit der Familie oder den 
Nachbarn	 oder	 Einkaufsfahrten	 mit	 Pfl	egediensten	 und	 professio-
neller Alltagsbetreuung. Falls aber jemand konkret einen Bedarf an 
Unterstützung hat und nicht auf die oben genannten Möglichkeiten 
zugreifen kann, erbitten wir bis Ende August 2025, sich bei uns 
als Gemeindeverwaltung zu melden. So können wir den konkreten 
Bedarf	feststellen	und	eine	Lösung	fi	nden.
Kontakt:  Gemeindeverwaltung Crottendorf

Tel.: 037344 7650
E-Mail: gemeindeamt@crottendorf.de

Der Gemeinderat informiert

Unsere nächste öff entliche
10. Gemeinderatssitzung

fi	ndet	am
Donnerstag, den 21.08.2025, 19.00 Uhr,

im Landgasthof Crottendorf statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte 
den Aushängen oder folgendem Link: 

https://crottendorf.ris.kommune-aktiv.de
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Verlängerung der Baumaßnahme
Scheibenberger Straße
Werte Bürgerinnen und Bürger, 
wie bereits aus anderen Medien zu entnehmen war, soll sich das Bau-
ende auf der Scheibenberger Straße verzögern. Nach Rücksprache 
mit den Bauverantwortlichen rechnen wir derzeit damit, das die Voll-
sperrung trotz Restarbeiten Anfang September zu einer Ampelrege-
lung umgewandelt werden kann. 
Wir	 informieren	 laufend	 über	 weitere	 Entwicklungen	 und	 hoff	en,	
dass der Bau trotzdem zügig voranschreitet. 

Ihr Bauamt

2. Bauabschnitt auf der Neudorfer Straße
Werte Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten Sie informieren, dass seit dem 28.07.2025 der 2. Bau-
abschnitt auf der Neudorfer Straße in Crottendorf begonnen hat. Der 
Baubereich wird dazu weiter in Richtung Neudorf verlegt. Die Ver-
legung hat zur Folge, dass die innere Umfahrung (über das Gewerbe-
gebiet) nicht mehr genutzt werden kann und der Durchgangsverkehr 
über die überörtliche Umfahrung (Walthersdorf-Schlettau oder 
Sehma) geleitet wird.
Da die Baumaßnahme im Ort Neudorf ebenfalls am 28.07.2025 
beginnt und verlegt wird (Einfahrt Diska bis einschließlich Richter-
straße), dient der Hüttbrettmühlenweg in Crottendorf ausschließlich 
der Befahrung durch die Anlieger zischen der Baustelle und dem 
Ortsausgang Crottendorf.
Für Rückfragen können Sie sich gern an uns wenden.

Ihr Bauamt

Das Bauamt informiert

Das Einwohnermeldeamt informiert

Einwohnermeldeamtdaten
Zeitraum: 01.06.2025 – 30.06.2025 
Geburten:  4 Erdenbürger
Todesfälle:  4 Bürger
Zuzüge: 14 Bürger
Wegzüge:  5 Bürger

Einwohner insgesamt: 3.852
 davon: 1.930 männlich
  1.922 weiblich

Geburten:  4 Erdenbürger

Stellenausschreibung
Die Gemeindeverwaltung Crottendorf 
stellt ab dem 01.09.2025, in Kooperation 
mit dem Verein „Freiwillig im Erzgebirge“ 
e. V. einen Platz im Rahmen eines Freiwilli-
gen Sozialen Jahres (FSJ) zur Verfügung
►  im Bereich Erziehung und 

Bildung
in den Kindereinrichtungen der Gemeinde

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an 
die Gemeindeverwaltung Crottendorf, Personalmanagement, 
Annaberger Straße 230 C, 09474 Crottendorf oder 
per Mail an: personalamt@crottendorf.de.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an
Frau Reißmann, Tel.: 037344 765 34.

Wohnung
zu vermieten

Lage:
1. OG, August-Bebel-Str. 231 H,

09474 Crottendorf

3-Zimmer-Wohnung, Küche, Bad, 
Toilette, Flur 85 m², 

Kaltmiete: 382,50 € zzgl. Nebenkosten

Kontakt:
Gemeinde Crottendorf,

Frau Enderlein
Tel. 037344 765 27

E-Mail: ordnungsamt@crottendorf.de

Rechtzeitige Anmeldung eines Betreuungs-
platzes für Kinder in Crottendorfer 
Kinderbetreuungseinrichtungen
Sehr geehrte Eltern,
Sie möchten Ihr Kind für die Betreuung in der Crottendorfer Kinder-
tagesstätte oder bei der Tagesmutti anmelden? Dann haben Sie die 
Möglichkeit, die verbindliche Anmeldung zur Betreuung ab Geburt 
Ihres Kindes abzugeben.
Wir möchten alle Erziehungsberechtigten bitten, den Wunsch und 
Zeitpunkt für die Betreuung ihres Kindes rechtzeitig im Gemein-
deamt anzumelden. 
Nach § 4 Satz 2 SächsKitaG haben die Erziehungsberechtigten den 
gewünschten Betreuungsbedarf in der Regel sechs Monate im Voraus 
anzuzeigen. Wir bitten um Beachtung!
Formulare zur Anmeldung gibt es bei Frau Fiedler im Gemeinde-
amt, Zimmer 9 und auf der Homepage der Gemeinde Crottendorf.

Das Hauptamt informiert

Bald schon ist es wieder so weit ...
An manchen Tagen denkt man schon 
fast, es wäre Herbst. Auch wenn man-
cher noch nicht an das Jahresende 
denken mag, suchen wir wieder nach 
möglichen Weihnachtsbäumen für den 
Dorfplatz Walthersdorf und den Markt-
platz Crottendorf und würden uns über 
Rückmeldungen freuen.
 Kontakt:
  Bauhof Crottendorf, 

Herr Mielke, Tel.: 0172 3579238
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Rufnummern und Dienste

Bürgerinformationssystem
X	� Aktuelle Informationen zu den Gemeinderats- und 

Ausschusssitzungen
www.crottendorf.de – Verwaltung & Politik – Bürgerinformationssystem (BIS)

Fundbüro
X	 Rathaus Crottendorf, Zimmer 2
Frau Golz  037344 765-26 | buchhaltung@crottendorf.de

Ärzte
X	 Bereitschaftszeiten
Wochenende:	 Freitag 13.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
Nachtbereitschaftsdienst:	� Mo., Di. und Do. ab 19.00 Uhr / Mi. ab 13.00 Uhr  

bis jeweils 7.00 Uhr des Folgetages
Bundesweite Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes: 116 117 (ohne Vorwahl)

Zahnärzte
X	 Bereitschaftsdienste
Rufbereitschaft:	 Samstag 07.00 Uhr – Montag 07.00 Uhr 
Sprechzeiten:	 Samstag u. Sonntag jeweils 09.00 – 11.00 Uhr

02./03.08.2025	 �BAG Kopfzentrum Erzgeb.	 Tel.:	03733 21001 
Kleine Kirchgasse 9, Annaberg-B.

09./10.08.2025	� Praxis Dr. med. dent. Steinberger	 Tel.:	037344 8262 
An der Arztpraxis 56F, Crottendorf

16./17.08.2025	 �Praxis Grit Hebestreit	 Tel.:	037341 2245 
Feldstr. 12, Ehrenfriedersdorf

23.08.2025	� Praxis Dr. med. dent. Steinberger	 Tel.:	037344 8262 
An der Arztpraxis 56F, Crottendorf

24.08.2025	 �BAG Jan und Ulrike Horwath	 Tel.:	03733 66046 
Karlsbader Str. 3, Annaberg-B.

Weitere Termine finden Sie auch unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de oder in der Freien Presse.

Tierärzte
X	 Bereitschaftsdienste
wochentags 18.00 – 6.00 Uhr / Wochenende Freitag 18.00 – Montag 6.00 Uhr 
(Bitte nur dringende Fälle mit telefonischer Voranmeldung)

Seit dem 01.01.2025 gilt für den tierärztlichen Bereitschaftsdienst für Kleintiere 
die zentrale Notrufnummer 01805 84 37 36 (0,14 €/min. aus dem 
dt. Festnetz, 0,42 €/min. aus dem Mobilfunknetz). Bei der Wahl der Notrufnummer 
werden Tierhalterinnen und Tierhalter mit der jeweils diensthabenden Tierarztpraxis 
direkt verbunden. Die Auswahl der Tierarztpraxis wird dabei vom Standort des Anru-
fenden bestimmt, so dass ein möglichst kurzer Anreiseweg ermöglicht wird.

Tierärztlicher Notdienst für Großtiere:
28.07.– 03.08.2025	 �Tierarztpraxis Denny Beck	 Tel.:	0173 9173384 

in Gelenau

04.-10.08.2025	� Tierarztpraxis Lindner in Thum	 Tel.:	037297 476312 
 	 o.	 0162 3794419

11.– 17.08.2025	� Tierarztpraxis Armbrecht	 Tel.: 01520 2816720 
in Schlettau

18.– 24.08.2025	� Tierarztpraxis Lindner in Thum	 Tel.: 037297 476312 
	 o.	 0162 3794419

25.– 31.08.2025	� Tierarztpraxis Denny Beck 	 Tel.:	0173 9173384 
in Gelenau

Aktuelle Notdienste unter: 
https://�www.erzgebirgskreis.de/landratsamtservice/sonstiges/tieraerztlicher-bereitschaftsdienst

Ihr Bürgerpolizist vor Ort
X	 Polizeihauptmeister Andy Gerstenberger
	 Tel.: +49 37348 9699– 13

Betreuungsbereiche: Crottendorf und Sehmatal

Sprechzeiten: �Die nächste Sprechstunde findet am 28.08.2025  
von 14.00 bis 16.00 Uhr statt. (jeden 4. Donnerstag im Monat)

Ort: Gemeindeverwaltung Crottendorf, Annaberger Str. 230 c, 09474 Crottendorf

Sollte der Polizeistandort nicht besetzt oder Ihr Bürgerpolizist nicht erreichbar sein, 
wenden Sie sich bitte an das Polizeirevier Annaberg unter +49 3733 88– 0.

Störungsnummern
X	MITNETZ STROM
	 Störungsnummer (Mo – Fr 0.00 – 24.00 Uhr, kostenfrei) 0800 2 30 50 70
	 Geplante Versorgungsunterbrechungen www.mitnetz-strom.de/stromausfall

X	 Allgemein
	� Unter www.stromausfall.de können Nutzer und Netzbetreiber  

Störungen melden. 

Kleiderkammer
Die Kleiderkammer kann im oberen Stockwerk des Familienzentrums (Hauptstr. 70, 
09474 Crottendorf OT Walthersdorf) besucht werden. Sie ist mittwochs von 
12.00 bis 15.30 Uhr geöffnet, Terminabsprachen für andere Zeiten sind 
möglich (Tel.: 03733 672795, E-Mail: familienzentrum@freenet.de)!

Gemeindebibliothek
X	� August-Bebel-Str. 231 C, 09474 Crottendorf
	 Telefon:	 037344 7153 (außerhalb der Öffnungszeiten 765-25) 
	 E-Mail:	 bibo@crottendorf.de
	 Öffnungszeiten:	� Di.	 10.00 – 12.00 und	13.00 – 17.00 Uhr 

Do.		  13.00 – 16.00 Uhr

Sprechstunde des Friedensrichters
X	 Friedensrichter Herr Gunter Groschupf
�Die nächste Sprechstunde des Friedensrichters findet am 11. August 2025, 
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 1. Obergeschoss, Zimmer 
gegenüber dem Aufzug, statt. Gerne kann er zur genannten Zeit unter 037349 66318 
telefonisch kontaktiert werden. Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf ab 
19.30 Uhr unter der Telefonnummer 037349 7087 zu erreichen.

Wölfe in Sachsen – Kontaktdaten
X	Wolfsbeauftragte des Erzgebirgskreises: Viola König
	� Telefon:	 03735 601-6149 

E-Mail:	 Viola.Koenig@kreis-erz.de  
Internet:	 www.erzgebirgskreis.de/wolfsmanagement

XWeitere Kontakte und Rufbereitschaft unter:
	 ww.crottendorf.de/wirtschaft-leben/leben-wohnen/bereitschaftsdienste/

Impressum:

Herausgeber: Gemeindeamt Crottendorf, Körperschaft des öffentlichen Rechts, 
Tel. 037344 765-0, www.crottendorf.de, E-Mail: gemeindeamt@crottendorf.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister

Verantwortlich für den übrigen Teil: Der jeweilige Verfasser, für den Inhalt nichtamt
licher Beiträge übernimmt der Herausgeber keine Verantwortung.  

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des Verfassers wieder,  
die sich nicht unbedingt mit der Meinung des Herausgebers decken muss.

Satz/Repro/Druck: Erzdruck GmbH  Vielfalt in Medien,  
Betriebsstätte Annaberg-Buchholz, Tel. 03733 64090

Der Anzeiger erscheint monatlich zum 1. des Monats und ist für 0,70 € erhältlich.  
Der Herausgeber hat in Ausnahmefällen aus Platzgründen das Recht  

auf Änderungen bzw. Kürzungen der eingereichten Beiträge. 

Jeglicher Nachdruck – auch auszugsweise –  
bedarf der Zustimmung des Herausgebers.
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 Die Redaktion erinnert: 

Redaktionsschluss für den September-Anzeiger:
12.08.2025

Achtung!
Beiträge, die nach dem Redaktionsschluss eingehen,

können möglicherweise nicht mehr berücksichtigt werden.

Die September-Ausgabe erscheint am 29.08.2025.

Einsätze im Juni
Einsatzalarm 32/25 am 02.06.2025 um 06:43 Uhr
TH klein | Crottendorf – Keller unter Wasser
Nach einem kurzen aber intensiven Starkregenschauer wurden wir zu 
einem Keller unter Wasser alarmiert. Vor Ort bestätigte sich die Lage. 
An der gleichen Einsatzstelle von Mittwoch bot sich das gleiche Sze-
nario. Der Keller und der Schacht wurden durch uns leer gepumpt.
Im Anschluss wurde die Einsatzstelle an die Städtereinigung über-
geben, welche den Kanal erneut spülte und mit der Kamera befuhr.
Ausgerückt sind 15 Kameraden mit ELW, HLF und GW-L. Die rest-
lichen 3 verblieben auf Bereitschaft am Gerätehaus.

Einsatzalarm 33/25 am 06.06.2025 um 15:26 Uhr
TH klein | Crottendorf – Türnotöff nung
Gemeinsam	mit	dem	Rettungsdienst	wurden	wir	 zu	einer	hilfl	osen	
Person in eine Wohnung nach Crottendorf alarmiert. An der Ein-
satzstelle	angekommen,	verschaff	te	sich	der	Angriff	strupp	über	ein	
gekipptes	Fenster	Zutritt	zur	Wohnung	und	öff	nete	diese	für	den	Ret-
tungsdienst. Im weiteren Verlauf wurde die Einsatzstelle an die Poli-
zei übergeben. Ausgerückt sind 10 Kameraden mit ELW und HLF 
10, die restlichen 3 bleiben auf Bereitschaft am Gerätehaus.

Einsatzalarm 34/25 am 07.06.2025 um 01:02 Uhr
Brand Mittel | Crottendorf – Heimrauchmelder
Gemeinsam mit den Wehren aus Walthersdorf und Scheibenberg 
wurden wir zu einem piependen Heimrauchmelder nach Crottendorf 
alarmiert.	An	der	Einsatzstelle	eingetroff	en,	bestätige	sich	die	Mel-
dung. Nach kurzer Lageerkundung konnte glücklicherweise Entwar-
nung gegeben werden. Es handelte sich um einen technischen Defekt.
Ausgerückt sind 17 Kameraden mit ELW, HLF, TLF und DLK, die 
restlichen 2 blieben auf Bereitschaft am Gerätehaus

Einsatzalarm 35/25 am 11.06.2025 um 16:13 Uhr
TH klein | Annaberg-Buchholz – Tragehilfe
Unsere Drehleiter wurde von der Feuerwehr Buchholz zu einer Tra-
gehilfe nachgefordert. An der Einsatzstelle angekommen, unterstütz-
ten wir beim Transport einer Person mittels Drehleiter. Da sich die 

Dienste:
01.08.2025 19:00 Uhr Ausbildung Schaummittel
08.08.2025 17:00 Uhr  Dienstsport Schwimmen

Freibad Crottendorf
15.08.2025 19:00 Uhr Wald- und Vegetationsbrandbekämpfung
22.08.2025 18:00Uhr  Gemeinsame Ausbildung 

mit der FF Neudorf, FF Walthersdorf, 
FF Kretscham

29.08.2025 19:00 Uhr Zwischendienst DLK

Drehleiter	Buchholz	aktuell	in	der	Werkstatt	befi	ndet,	helfen	wir	mit	
unserem Fahrzeug aus. Ausgerückt sind 3 Kameraden, die restlichen 
10 verblieben auf Bereitschaft am Gerätehaus.

Einsatzalarm 36/25 am 22.06.2025 um 23:51 Uhr
BMA - Oberwiesenthal - Hotelgebäude
Gemeinsam mit der Stadtfeuerwehr Oberwiesenthal wurden unsere 
Drehleiter und deren Begleitfahrzeug zu einer ausgelösten Brand-
meldeanlage	 nach	Oberwiesenthal	 alarmiert.	Mit	Eintreff	en	 an	 der	
Einsatzstelle konnte der Einsatz abgebrochen werden, da es sich 
um eine Fehlauslösung handelte. Ausgerückt sind 8 Kameraden mit 
ELW, DLK und TLF, die restlichen 10 verblieben auf Bereitschaft 
am Gerätehaus.

Einsatzalarm 37/25 am 28.06.2025 um 11:00 Uhr
Brand Mittel |  Scheibenberg - Rauchentwicklung 

Gartenanlage
Gemeinsam mit den Wehren aus Scheibenberg, Schlettau und Ober-
scheibe wurden wir zu einem Brand Mittel nach Scheibenberg 
alarmiert. Vor Ort brannten ein Komposthaufen und ein Gewächs-
haus. Die Scheibenberger Kameraden konnten den Brand zügig 
löschen, so dass wir nach kurzer Zeit in Bereitstellung wieder einrü-
cken konnten. Ausgerückt sind 20 Kameraden mit ELW, DLK, TLF, 
HLF 10 und SW 1000.

Einsatzalarm 38/25 am 30.06.2025 um 13:54 Uhr
Brand Mittel | Kretscham – Waldbrand beginnend
Gemeinsam mit der Stadtfeuerwehr Oberwiesenthal und der Feu-
erwehr Neudorf wurden wir zu einem Waldbrand beginnend im 
Waldgebiet zwischen Kretscham und Niederschlag alarmiert. An der 
Einsatzstelle angekommen bestätigte sich die Meldung. Das Feuer 
war bereits unter Kontrolle. Nach kurzer Zeit in Bereitstellung konn-
ten wir den Einsatz beenden.

OT Walthersdorf
Treff punkt Junggebliebene

Liebe Junggebliebene!
Im	Monat	August	treff	en	wir	uns	am	26.08.
um 15.00 Uhr zum Bingo spielen.

Das Team des Familienzentrums

Freiwillige Feuerwehr
 Dienstplan August
Wir	treff	en	uns	zu	den	folgenden	Diensten
im Gerätehaus:
25.08. 19.00 Uhr Ausbildung
30.08.  Wandertag

Wehrleitung
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Treff en des ehemaligen
Seniorenclubs
Liebe Seniorinnen und Senioren,
im Monat August starten wir zu 
einer Fahrt in die nähere Umge-
bung. Termin ist der 07.08.2025. 
Der Bus fährt um 11:00 Uhr ab. 
Wir wünschen viel Freude und 
schönes Wetter.

 Liebe 
 Altersjubilare,
nachfolgend genannte Altersjubilare haben uns die 
Zustimmung zur Veröff entlichung ihres Ehrentages gegeben.

02.08.  91. Geburtstag  Frau Traude Petzold, Crottendorf
OT Walthersdorf

04.08.  96. Geburtstag  Herr Werner Neubert, Crottendorf
OT Walthersdorf

16.08.  85. Geburtstag Herr Kurt Heinrich, Crottendorf
27.08. 101. Geburtstag  Frau Gertraude Müller,

Crottendorf OT Walthersdorf
27.08.  90. Geburtstag Frau Christa Börner, Crottendorf

Wir wünschen zum Geburtstag alles erdenklich Gute und 
immer beste Gesundheit.

Neues von den Schießbergfüchsen
Zu Besuch bei der Feuerwehr
Am 13. Mai waren wir zu Besuch bei der Crotten-
dorfer Feuerwehr. Zu Beginn durften wir viel Wis-
senswertes über die Aufgaben der Feuerwehr lernen 
und Fragen stellen.

Dann waren wir ganz neugierig, 
was wohl so ein Feuerwehrmann 
alles anziehen muss, um gut aus-
gerüstet zu sein. Dabei haben 
wir erfahren, dass der Feuer-
wehrmann zwei unterschiedliche 
Paar Handschuhe benötigt. 
Dann haben wir dabei zusehen 
können, wie schnell sich ein 
Feuerwehrmann umzieht, wenn 
er zum Einsatz gerufen wird. 
Das war ganz schön beeindru-
ckend, wie schnell das gehen 
muss. 😉
Die Feuerwehrmänner haben 
uns gezeigt, mit welchen Dingen 
ein Feuerwehrauto ausgestattet 
ist und wir durften sogar mit der 
Drehleiter fahren. Zum Schluss 
wurden wir als Überraschung 

mit dem Feuerwehrauto zurück in die Kita gefahren – sogar mit 
Sirene!

Nochmals ein riesengroßes Dankeschön an die Crottendorfer Feuer-
wehr für dieses tolle Erlebnis!

Die „Spatzen“ der Kita Bärenkinder
(Fotos: Kita Crottendorf)

Crottendorfer Schwimmbad
2025
Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag u. Sonntag 10.00 – 19.00 Uhr
Freitag u. Samstag 10.00 – 21.00 Uhr
Außerhalb der Ferien wochentags ab 12.00 Uhr 
(Witterungsbedingte Schließungen vorbehalten!)

Eintrittspreise

Tageskarte Feierabendkarte 
ab 18 Uhr

Saisonkarte

Kinder* 1,50 € 0,50 € 20,00 €

Erwachsene 3,00 € 2,00 € 50,00 €

Kinder ab 6. bis vollendetes 18. Lebensjahr

Getränke, Eis und Snacks gibt es direkt im Bad! 
NEU! Softeisautomat – Selbstbedienung
(auch außerhalb der Öffnungszeiten!)

Kontakt und Erwerb Saisonpässe
Tel.: 0174 4714107 oder 037344 76520
E-Mail: freibad@crottendorf.de oder
direkt im Freibad
(Angaben für Saisonpässe: Name, Vorname, 
Geburtsdatum, Anschrift und Foto)
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Grundschul N E W S
_____________________________________________

Ein Rückblick auf das Schuljahr
Das vergangene Schuljahr war voller spannender Projekte, 
gemeinsamer Erlebnisse und wertvoller Lernmomente. Wir 
haben viel gelernt, gelacht und uns gegenseiti g unterstützt. 
Ein großes Dankeschön an alle Lehrerinnen und Lehrer, die 
mit viel Engagement und Herzblut für uns da waren!

Schwimmbadtag 

Endlich war es wieder so-
weit: Unser langersehnter 
Schwimmbadtag an der 
Grundschule stand vor der 
Tür! Gemeinsam machten 
wir uns auf den Weg zum 
Schwimmbad, um einen 
Tag voller Spaß, Wasserac-
ti on und toller Erlebnisse 
zu verbringen. Nach einem 
erfrischenden Tag im Was-
ser gab es eine besondere 
Überraschung: Hausgemachte Crêpes! Frau Marti n hat fl eißig 
gebacken und die Zutaten wurden von Ma� hias Engel und 
der Ho� äserei Fritzsch gespendet. Herzlichen Dank dafür! 
Es war ein Genuss für Groß und Klein und der perfekte Ab-
schluss für einen tollen Tag.

Abschied nehmen und neue Wege gehen

Für die Schülerinnen und Schüler, die unsere Schule ver-
lassen, hieß es: Abschied nehmen, aber auch auf zu neuen 
Abenteuern. Wir sind stolz auf euch und wünschen euch 
für euren weiteren Weg alles Gute, viel Erfolg und vor allem 
Freude an dem, was ihr tut.

Glückwünsche für die Einschulung
Ein besonderer Moment ist die Einschulung unserer kleinen 
Neuankömmlinge … der Schulanfang am 09.08.2025.

Liebe Erstklässler, wir wünschen euch einen tollen Start in 
eure Schulzeit! Mögt ihr viel Spaß beim Lernen haben, neue 
Freunde fi nden und jeden Tag mit einem Lächeln beginnen. 
Ihr seid muti g und neugierig – genau das, was man braucht, 
um die Welt zu entdecken!

Ein Dankeschön an alle
Zum Abschluss möchten wir allen danken, die das Schuljahr 
zu etwas Besonderem gemacht haben – Schülerinnen, Schü-
ler, Lehrerinnen, Lehrer, Eltern und das gesamte Schulteam. 
Gemeinsam haben wir viel erreicht!
Wir freuen uns schon auf das nächste Schuljahr voller neu-
er Ideen und wünschen euch erholsame, sonnige und span-
nende Ferien. Nutzt die Zeit, um neue Abenteuer zu erleben, 
Freunde zu treff en, die Natur zu entdecken und einfach mal 
richti g auszuspannen.

Euer Redakti onsteam der Schülerzeitung
(Fotos: A. Demmrich, Grundschule Cro� endorf)

Ein spannendes neues Kapitel beginnt!
Wir wünschen allen Schulanfängern sowie ihren Familien und 
Gästen eine tolle Einschulungsfeier sowie einen erfolgreichen Start 
beim Lernen. 
Alle Mädchen und Jungen, die in Crottendorf eingeschult werden, 
wurden im Juli-Anzeiger namentlich genannt. 
An einer anderen Schule feiern Schulanfang:

 Erik Klotz Lina Schmidt

 Charly Zeun Matteo Felipe Weißbach

 Merle Escher Matteo Viehweg

 Johanna Weigel.

Auch euch wünschen wir ganz viel Freude, Mut und Neugier auf 
eure Schule und habt Spaß beim Lernen.

Das Lehrerteam und die Schulleiterin Frau Hupke
der Grundschule Crottendorf
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Monatsspruch:
„Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und stehe 
nun hier und bin Zeuge.“

�aus der Apostelgeschichte des Lukas 26, Vers 22

Sonntag, 3. August
	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
Mittwoch, 6. August
	19.30 Uhr	 Bibelgespräch
Sonntag, 10. August
	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mittwoch, 13. August
	19.30 Uhr	 Frauenkreis

Sonntag, 17. August
	10.00 Uhr	� Ökumenischer Gemeindetag im Park 

mit Kinderbetreuung

Mittwoch, 20. August
	19.30 Uhr	 Bibelgespräch 
Sonnabend, 23. August
	15.00 Uhr	 Sommerfest des Ehe- und Begegnungskreis
Sonntag, 24. August
	10.00 Uhr	 Bezirks-Familiengottesdienst zum Schulanfang
Sonntag, 31. August
	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Offene Arbeit

Kinderbetreuung 	 sonntags während des Gottesdienstes
Büchertisch 		  vor und nach dem Gottesdienst
Schöpferische Hand-ar-bei-ten	 nach Absprache
Jugendkreis 		  sonnabends 19.30 Uhr
KKOMMT Suchtkrankenhilfe	 Montag, 11. u. 25. August, 19.30 Uhr
Kirchlicher Unterricht	 - in Klärung -

Freude in der Gemeinde

Zur silbernen Hochzeit
wurden am 20.07.2025 Marion und Thomas Häberlein eingesegnet.

Samstag, 2. August
	19.00 Uhr	 Lobpreisabend im Kirchgemeindeheim

7. Sonntag nach Trinitatis – 3. August
	 9.00 Uhr	 �Gottesdienst, parallel treffen sich die Kindergruppen, 

anschließend Heiliges Abendmahl
	 10.45 Uhr	 Kindergottesdienst

Mittwoch, 6. August
	 19.30 Uhr	 Frauendienst im Kirchgemeindeheim

8. Sonntag nach Trinitatis – 10. August
	 9.00 Uhr	� Familiengottesdienst 

zum Beginn des neuen Schuljahres

auch im Internet:  www.evkirche-crottendorf.de

Kirchennachrichten
Ev.-luth. Kirchgemeinde Crottendorf

Gottesdienste

Mittwoch, 13. August
	19.00 Uhr	 Bibelstunde im Pfarrhaus

9. Sonntag nach Trinitatis – 17. August
– Ökumenischer Gemeindetag –
	10.00 Uhr	� Gottesdienst im Park zum Lichterfest,  

paralleles Kinderprogramm, anschließend 
Zeit für Begegnung und Mittagessen-Angebot

Mittwoch, 20. August
	 19.30 Uhr	 Männerwerk im Kirchgemeindeheim

10. Sonntag nach Trinitatis – 24. August
	 9.00 Uhr	 �Gottesdienst, parallel treffen sich die Kindergruppen, 

anschließend Heiliges Abendmahl
	 10.45 Uhr	 Kindergottesdienst

Dienstag, 26. August bis Freitag, 29. August
	19.00 Uhr	 Bibelwoche im Kirchgemeindeheim

Freude und Leid in der Gemeinde

Zur Goldenen Hochzeit wurden eingesegnet:
Matthias Lindner und Sabine, geb. Renner

Zur Eisernen Hochzeit wurden eingesegnet:
Werner Fischer und Renate, geb. Achtelstädter

Heimgerufen wurden:
Frau Hanna Matthäi, geb. Gehlert, 88 Jahre
Frau Ursula Georgi, geb. Schulz, 84 Jahre
Herr Joachim Jüttner, 90 Jahre
Herr Frank Heidrich, 69 Jahre

 

 Neustart 
 im Glauben
             Bibelwoche zum Propheten Jona 

gehalten von Pfr. Mika J. Herold 

Dienstag   Auf der Flucht       (Jona 1) 
26.8.     Bis zum Abgrund der Welt 

Mittwoch   Endstation Sehnsucht (Jona 2) 
27.8.     Bis zum Abgrund der Lebens 

Donnerstag Alles steht Kopf (Jona 3) 
28.8.     Bis zum Abgrund der Schuld 

Freitag   Früchte des Zorns     (Jona 4) 
29.8.     Bis zum Abgrund die Gnade 

Bibledays 
for future

 19:00 Uhr 
 Kirchgemeindeheim
 Crottendorf

Donnerstag
28.8.

Dienstag
26.8.

Mittwoch
27.8.

Freitag
29.8.
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Crottendorf:
Montag, 11. und 25.08.   19.30 Uhr   Gesprächskreis Erwachsene
Treff: Evangelisch-methodistische Friedenskirche Crottendorf
Königswalde:
Donnerstag, 21.08.	 19.00 Uhr	� KOMMT …  

Gesprächskreis Erwachsene
Treff: �Evangelisch-methodistische Erlöserkirche Königswalde 

Lindenstraße 12, 09471 Königswalde
Annaberg-Buchholz:
Mittwoch, 13.08.	 18.00 Uhr	� KOMMT …  

Gesprächskreis Erwachsene
Treff: �Evangelisch-methodistische Kirche „Kirche am Emilien-

berg“, Emilienberg 10, 09456 Annaberg-Buchholz
Geyer:
Dienstag, 19.08.	 18.18 Uhr	 Gesprächskreis Erwachsene
Treff: �Evangelisch-methodistische Kirche, Wiesenstr. 10, 09468 Geyer
Mildenau:
Donnerstag, 07.08.	 19.00 Uhr	� Gesprächskreis Erwachsene
Treff: �Evangelisch-methodistische Kirche Mildenau 

Königswalder Straße 3, 09456 Mildenau
Cranzahl:
Mittwoch, 06.08.	 19.00 Uhr	� Gesprächskreis Erwachsene
Treff: �Evangelisch-methodistische Kirche 

Karlsbader Straße / Ecke Fleischergasse

                                                                                             

________ Termine August 2025 ________
Monatsspruch:
„Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und stehe 
nun hier und bin Zeuge.“

�aus der Apostelgeschichte des Lukas 26, Vers 22

Sonntag, 3. August
	09.00 Uhr 	 Gottesdienst 
Mittwoch, 6. August
	18.15 Uhr	 Bibelgespräch
Sonntag, 10. August
	09.00 Uhr 	 Gottesdienst

Sonntag, 17. August
	10.00 Uhr	� Ökumenischer Gemeindetag im Park 

mit Kinderbetreuung in Crottendorf

Mittwoch, 20. August
	18.15 Uhr	 Bibelgespräch
Sonntag, 24. August
	10.00 Uhr	� Bezirks-Familiengottesdienst zum Schulanfang 

in Crottendorf
Sonntag, 31. August
	09.00 Uhr 	 Gottesdienst

Offene Arbeit

Chor	 nach Absprache
Jugendkreis 	 sonnabends 19.30 Uhr in Crottendorf
Stunde der Hilfe	� Mittwoch, 13. und 27. August, 19.30 Uhr 

im Pfarrhaus Schlettau
Frauenoase	� Mittwoch, 27. August, 09.00 Uhr 

im Betsaal Walthersdorf  

Freude in der Gemeinde

Zur goldenen Hochzeit
wurden am 27.07.2025 Karla und Wolfgang Günther aus Annaberg-
Buchholz eingesegnet. 

Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntag	 03.08.2025	 14:30 Uhr	 Frauenstunde
Mittwoch	 27.08.2025	 16:30 Uhr	 Kreativ für Jung & Alt
Donnerstag	 28.08.2025	 19:30 Uhr	 Bibelstunde
Sonntag	 31.08.2025	 17:00 Uhr	� DAFÜR – familienfreund

liche Gemeinschaftsstunde
jeweils 	 donnerstags	 19:30 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde 
	 freitags	 18:00 Uhr	 Teeniekreis (ab 22.8.)
	 samstags	 10:00 Uhr	 Kinderstunde (ab 23.8.)

Wohnung in Crottendorf, Güterweg
160 m² Wohnfläche 

in einem 4-Familienhaus, 
2 Garagen, Garten, Boden, Keller, 
trotz Spielplatz eine ruhige Lage

zu verkaufen.

+ Anfragen unter: 0176 60426070

Märchenwanderung
Liebe Kinder, am 31.08.2025 ist es wieder soweit. Ein ganz beson-
derer Zauber breitet sich am Liebenstein aus und holt wie jedes Jahr 
die besten Märchenfiguren in unsere schöne, erzgebirgische Heimat.
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NACHRUF
Betroffen haben wir die Nachricht vom Ableben des unse-
rem Verein in tiefer Verbundenheit zur Seite gestandenen 
Vorstandsmitgliedes und ehemaligen Vorsitzenden, Herrn

Stefan Mielke
* 24.06.1949      † 01.07.2025

erhalten.
Unser aufrichtiges Beileid und Mitgefühl gilt der Familie.
In Dankbarkeit und Würdigung seiner Verdienste werden 
wir ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.
Der Vorstand und die Geschäftsführung des

Verein zur Entwicklung der Region Annaberger Land e. V.

Ihr Bürgerpolizist informiert
Schulanfänger – Verkehrsanfänger
Am 11. August beginnt für viele Kinder mit dem Schulbeginn ein 
neuer Lebensabschnitt. Dazu zählt auch die Herausforderung des 
Schulweges für die Erstklässler.
Tipps für Autofahrer:
*	� Schenken Sie Kindern besondere Aufmerksamkeit und nehmen 

Sie Rücksicht durch Verringerung der Geschwindigkeit!
*	� Bushaltestellen und der Bereich vor Schulen sind Gefahren

bereiche – Seien Sie also bremsbereit und runter vom Gas!
*	� „Eltern-Taxis“ halten und parken bitte nur an erlaubten Stellen, 

damit eine Behinderung und Gefährdung anderer Verkehrsteil-
nehmer ausgeschlossen ist!

Tipps für Eltern:
*	� Rechtzeitiges Losgehen vermeidet Hektik und dadurch Unacht-

samkeit.
*	 Der kürzeste Weg ist nicht immer der sicherste.
*	� Üben Sie den Schulweg mehrmals gemeinsam mit Ihrem Kind 

und sprechen Sie über Gefahren!
*	� Vor dem Überqueren von Straßen, zuerst nach links, dann nach 

rechts und nochmals nach links schauen – ist die Straße frei, kann 
diese überquert werden.

*	 �Helle Kleidung sowie reflektierende Elemente an Kleidung oder 
Ranzen sind wichtig für die Sichtbarkeit.

*	� Wenn Kinder Bus oder Bahn nutzen – die Haltestelle ist kein 
Spielplatz! Niemals direkt vor oder hinter Bus oder Bahn über 
die Straße laufen! Immer warten, bis der Bus oder die Bahn 
wieder abgefahren ist!

*	� Wenn Kinder im Auto mitfahren, müssen sie immer angeschnallt 
sein! Nutzen Sie altersgerechte Kindersitze!

Die Verkehrserziehung findet im Straßenverkehr statt. Kinder lernen 
von Eltern und Erwachsenen. Also Verhalten Sie sich im Alltag rich-
tig, befolgen Sie selbst die Verkehrsregeln und erklären Sie diese!
Im Rahmen der Verkehrssicherheitsaktion „Die Schule hat 
begonnen“ werden wir Bürgerpolizistinnen und Bürgerpolizisten 
zum Schuljahresbeginn wieder verstärkt Kontrollen vor Schulen 
durchführen. 

Daumen hoch für umsichtiges Fahren
Bitte achtet auf unsere Sicherheit!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
gerade im Jahr vor und mit dem Wechsel in das Schulleben beginnt 
für viele Mädchen und Jungen auch das selbstständige Teilnehmen 
am Straßenverkehr zu Fuß oder mit dem Rad. Und das will gelernt 
sein und braucht erst Übung.
Deshalb möchten unsere Bärenkinder, Schießbergfüchse und alle 
Grundschülerinnen und Grundschüler zu Beginn des neuen Schul-
jahres noch einmal erinnern, wie wichtig es für ihre Sicherheit ist, 
dass sie sich auf die Umsicht der Autofahrerinnen und Autofahrer 
unbedingt verlassen können. Ebenso bittet die Neue Oberschule 
darum, dass die festgeschriebene Zone 30 vor der Neuen Oberschule 
für die Sicherheit ihrer Schülerinnen und Schüler unbedingt beach-
tet werden sollte, gerade weil die Schule an der Hauptverkehrsstraße 
unseres Ortes liegt.
Allen, denen unsere Sicherheit am Herzen liegt, ein herzliches 
Dankeschön von den Kindern der Kita „Bärenkinder“ und des Horts 
„Schießbergfüchse“, allen Schülerinnen und Schülern der Grund-
schule und der Neuen Oberschule sowie dem Ordnungsamt der 
Gemeinde Crottendorf.

Ihr Bürgerpolizist 
Andy Gerstenberger

Wir starten wie immer um 14:00 Uhr an der Schutzhütte am Lieben-
stein. Diesmal heißt es mit Hänsel und Gretel an den Stationen Rätsel 
über unsere Heimat und die Märchenwelt zu lösen. Auf den rund fünf 
Kilometern erwarten uns die berühmtesten Märchenfiguren; Max 
und Moritz werden wieder dabei sein, natürlich der Froschkönig mit 
seiner bezaubernden Prinzessin und auch die sieben Geißlein sind 
wieder mit dabei. Mit Rotkäppchen und dem Wolf sind wir noch in 
Verhandlung, aber auch die Beiden werden bestimmt wieder den 
Weg nach Crottendorf finden.
Wie immer: Die Runde ist nicht für Kinderwagen geeignet. Ihr 
braucht unbedingt festes Schuhwerk und der Witterung entspre-
chende Kleidung. Es gibt wie immer eine kleine Stärkung beim 
Tischlein-Deck-Dich und natürlich danach eine Stärkung vom Grill.
Wir freuen uns schon ganz sehr auf Euch!

Hänsel und Gretel
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Freitag, 15.DB.i!Di!S ANLICHTELN 
ab 18.00 Uhr HALLl-liALLI-KINDERFE!iT 

• KII\IDERRUMMEL mit Glücksrad, Kinderschminken und süßen Leckereien
• Auftritte der Kindertanzgruppen des CDF•• 
• Bunte KII\IDERDl!iCD mit Uberraschung

abll.00 Uhr LICHTELPARTY
• Entzünden der Feuerschalen
• Partynacht mit D.J-DUD ,,HAFER & EDE'' aus Hohenstein-Ernstthal

!iamstag, 16.DB.i!Di!S LICHTERFE!iT 
1 0.30 Uhr Stecken der Lichtermotive 

ab 16.00 Uhr Fa1niliennach11�ittag 
• Großes Kaffee- & Kuchenbuffet,Waffeln
• KII\IDERRUMMEL mit Kinderschminken und süßen Leckereien

ab 18.00 Uhr LICHTERFE!iT trifft KARI\IEVAL 
• Auftritte der Kindertanzgruppen des CDF
• liUliliEMU!ilK ,,URKI\IALL-WE!iT!iACH!iEl\l-liUliliE66 aus Meerane
• Tanz, Show & Sketche mit den Karnevalsvereinen aus Hermsdorf und

Hohenstein-Ernstthal
• Männerballett des Jahnsdorfer Carnevalsvereins sowie des WKC Plauen
• !ihowtanzgruppe des CDF und

Auftritt des Männerballetts Crottendorf

21.00 Uhr AI\IZÜI\IDEI\I DER LICHTERMDTIVE 

!ionntag, 17.DB.i!Di!S ABLICHTELN 
ab 10.00 Uhr öKUMENISCHER liDTTE!iDIEl\l!iT

• mit Kindergottesdienst

ab 13.00 Uhr FAMILIEI\1- & !iEI\IIDREI\II\IACHMITTAli 
• musikalische Unterhaltung mit der

DRllill\lAL CRDTTEI\IDDRFER BLA!iMU!ilK sowie dem
DUO ,,MA!i!iEL & MANU''

• Großes Kaffee- & Kuchenbuffet, Waffeln

An allen Tagen ist bestens für das 
leibliche Wohl mit Köstlichkeiten vom 6rill 

und Fisch!iemmeln ge!iorgt. 
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Sommer- und Lichterfest
vom 15.8. bis 17.8.2025
im Park Crottendorf
Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Anzeigers,
die Faschingsgesellschaft Crottendorf e. V. lädt Sie 
in diesem Jahr zum 32. Sommer- und Lichterfest ein.
Das Warten hat ein Ende. Das Ende der Ferien (leider) und das 
3. Augustwochenende nahen. Zeit für die Mitglieder der Faschings-
gesellschaft und deren zahlreiche Helfer, Freunde und Unterstützer, 
endlich wieder aktiv zu werden.
Das Team der Sommerfest-Verantwortlichen organisiert, telefoniert, 
emailt und plant seit Oktober 2024. Das Ergebnis, denken wir uns, 
kann sich auch 2025 wieder sehen lassen.
Gehört der Freitag schon fast traditionell den Kindern und dem Par-
tyvolk, so gelang es uns erstmals für Kids den HALLI–GALLI 
KINDERRUMMEL im Park organisieren zu können. Einzelheiten 
– siehe Programm/Flyer.
Am Samstag spielen der Fasching/Karneval im Zelt und die Lich-
termotive im Park die Hauptrolle. Freuen wir uns auf GUGGEMU-
SIK,	 SHOWTANZ,	 SKETCHE	 und	 MÄNNERBALLETTE	 vom	
Feinsten. Einzelheiten – siehe Programm. Und Sonntag ab 10 Uhr 
gibt es erstmals zum Sommer- und Lichterfest einen ZELTGOT-
TESDIENST im Park. Mittagessen im Park ist möglich. Blasmusik 
und Livemusik runden das Fest bis zum ABLICHTELN ab. Einzel-
heiten – siehe Programm. 
Organisatorisch	 ergeben	 sich	 in	 diesem	 Jahr	 keine	Änderungen	 zu	
2024. Der Zugang zum Park wird wieder nur über den Eingang Dr.-
Otto-Nuschke-Straße möglich sein. Jeder Gast stimmt, mit der Ent-
richtung eines kleinen Obolus und dem Zutritt zum Festgelände, den 
Zugangsbedingungen, welche am Einlass einzusehen sind, zu.
Für alle Kinder ist der Eintritt frei. Die möglichst vielen Helfer beim 
Zeltaufbau (genauer Termin wird noch bekannt gegeben) und alle 
Motive-Stecker, am 16.08.2025 ab 10.30 Uhr, sind natürlich „Obo-
lus-BEFREIT“ und erhalten Wertgutscheine!
Genauere Details zum Fest gibt es ab Anfang August auf unserer 
Facebook-Seite, auf Instagram, auf Plakaten und Informationen wie 
Aushängen usw. 
Der genaue Ablaufplan, bei dem sich noch Veränderungen ergeben 
können,	ist	nebenstehend	zu	fi	nden.
Und hier nochmals ein Aufruf für alle Familien, Gruppen, Vereine, 
Klassen, Kindergruppen:
Am Samstag, den 16.08.2025, ab 10.30 Uhr, fi ndet im Park 
wieder das Stecken der Motive und Bilder statt. Wir haben etwa 
8.000 Lichter zur Verfügung. Lasst uns den Park in ein Lichter-
meer verwandeln!
Hoff	en	wir	auf	schönes	Wetter.	Wir	freuen	uns	auf	das	SOMMER-	
und Lichterfest 2025.

Der Vorstand

Jugendclub Saftladen 2.0
wir treffen uns an jedem zweiten Dienstag 

von 16.00 bis 20.00 Uhr

Interkultureller Treff 
Mo – Do 13.00 bis 15.00 Uhr

HA-Unterstützung und Lernhilfen für Schulkinder und Azubis 

So findet ihr uns: 
Saftladen 2.0 – August-Bebel-Str. 231 c (Wedru), Crottendorf 

Interkultureller Treff – Hauptstraße 70, Walthersdorf 

Der Interkulturelle Treff hat in den Ferien 
geöffnet (Ferienprogramm!) außer in der 

letzten Ferienwoche. Im Saftladen sind wir 
ab September wieder für euch da.

JUGENDCLUBSJUGENDCLUBSJUGENDCLUBSJUGENDCLUBSJUGENDCLUBSJUGENDCLUBSJUGENDCLUBSJUGENDCLUBSJUGENDCLUBS

ANMELDUNGEN – BEI ANJA ROTHER 0172 8550284 
 WWW.FAMILIENZENTRUM-CROTTENDORF.DE

JUGENDCLUBSJUGENDCLUBSJUGENDCLUBSJUGENDCLUBSJUGENDCLUBSJUGENDCLUBSJUGENDCLUBSJUGENDCLUBSJUGENDCLUBSJUGENDCLUBSJUGENDCLUBSJUGENDCLUBS

Der Interkulturelle Treff hat in den Ferien 
geöffnet (Ferienprogramm!) außer in der 

Foto: Gemeinde Crottendorf
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Großvatergeschichten
Das Schneiderhandwerk
Als vor einigen Jahren aus dem Archiv 
der unteren Schule unter anderem auch 
die uralten Schülerbogen entsorgt wurden, 
brachte mir jemand meinen Hefter, den er 

zufällig	entdeckt	hatte.	Nur	um	diese	fi	xe	 Idee	von	Frau	Anweiler	
noch mal zu erwähnen, möchte ich einen Auszug aus der Schluss-Be-
urteilung vom 28.7.1946 zitieren: … körperlich etwas schwächlich, 
(nach wie vor!) aber geistig sehr rege und tüchtig. Seine Leistungen 
sind musterhaft. Bei seinem großen Fleiß und großer Begabung ist 
er bescheiden, sehr artig (wenn Frau Anweiler alles gewusst hätte!), 
zuvorkommend und möchte jedem gern helfen, wenn er nur könnte. 
(?) In den Schularbeiten stets hilfsbereit und anregend. Mit Vorliebe 
spielt er Theater und dabei fallen ihm die Hauptrollen zu.  Er hat den 
Wunsch geäußert, das Schneiderhandwerk zu erlernen, um mit der 
Zeit das Handwerk vom Vater zu übernehmen. Es ist wirklich schade 
um diesen begabten und anständigen Jungen. Vielleicht könnte er 
auf wissenschaftlichen Gebieten durch ein Studium der Sozietät mehr 
dienen als durch das Schneiderhandwerk.
Als ich das las, war ich, obwohl inzwischen 55 Jahre vergangen 
waren, etwas verärgert. Auch bei den Anweilers herrschte vermutlich 
noch die völlig absurde allgemeine Ansicht, dass für den Schneider-
beruf nur geistig etwas Minderbemittelte oder körperlich Geschä-
digte in Frage kämen. Und dabei fordert unser Beruf so viel Wissen 
und Einfühlungsvermögen. Wer das nicht besitzt, wird nie ein guter 
Schneider werden. 
Als Mami meinen Bruder Karli in der Handwerkskammer als Lehr-
ling anmeldete und seine Zeugnisse vorlegte, lautete die Antwort 
des Beamten ebenfalls für unser Handwerk beleidigend: „Mit diesen 
Zensuren wollen Sie Ihren Sohn Schneider lernen lassen?“ 
Ach, was hatten und haben manche Leute für eine Ahnung von unse-
rem so schönen Beruf, der einem mitunter alles abfordert, auch wenn 
er zu den schlecht bezahltesten Gewerken gehört. Karli, Dietmar 
und ich sowie auch Elisabeth und Monika (bei welcher später ein 
Lehrer zu mir sagte, wenn sie Schneider wird, das ist ja Perlen vor 
die Säue geworfen!) sind in keiner Weise zu diesem Beruf gezwun-
gen, nicht mal überredet worden. Es stand für uns alle fest, unsere 
lange Familien-Berufs-Tradition fortzusetzen, auch weil wir dadurch 
unser Wissen in vielfältiger Weise anwenden können. In einer alten 
Fachzeitung von 1936 fand ich ein humorvolles Gedicht zu diesem 
Thema:

Der Schneider
Wenn heute noch ein Volksgenosse verächtlich von uns Schneidern spricht,
darf man wohl sagen: Dieser Arme versteht die Weltgeschichte nicht.
Wenn solch ein Mensch, anstatt zu meckern, sich nähme mal ein Buch zur Hand,
wie gingen ihm die Augen über, weil vorne stets der Schneider stand.

Derffl inger, der alte Recke, kam, sah und siegte überall,
und aus dem einst verlachten Schneider ward bald ein Generalfeldmarschall.
Jedoch nicht nur das Kampfgetümmel, nein, auch das Denken liegt uns so,
denn wäre Rosegger kein Deutscher, wie wären andre Völker froh!

So könnte ich noch viele nennen, die manche große Tat vollbracht;
besonders unser Ulmer Schneider, der doch den ersten Flug gemacht.
Drum geb’ ich Euch den Rat, ihr Leutchen: Laßt meinen Stand mir hübsch in Ruh.
Ihr könnt so viel noch von uns schreiben: Wir lachen einfach nur dazu!

Als Dietmar 1952 seine Lehre ebenfalls zu Hause begann, hatten die 
damals maßgebenden Leute wieder völlig andere Ansichten. Sie zähl-
ten, wie ich schon erwähnte, auch jeden kleinen Selbstständigen zu 
den „Kapitalisten“ und äußerten Mami gegenüber völlig unüberlegt 
und hirnrissig: „Die Zeiten, in denen die Söhne von Handwerkern 
den Beruf ihres Vaters ergreifen, sind vorbei, sie sollen als Arbei-
ter ihr Brot verdienen!“ Zum anderen durfte auch nur ein gewisser 
Prozentsatz der Kinder von Intellektuellen studieren, Arbeiter- und 
Bauernkinder waren gefragt. Alles wurde auf den Kopf gestellt. 
Früher war das Geld zum Bezahlen des Studiums entscheidend. Im 

Of dr Ufnbank
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Versuchter besonders schwerer Raub
oder doch „noch“ nicht?
Das LG Koblenz verurteilte 2024 zwei Angeklagte u. a. wegen ver-
suchten besonders schweren Raubes. Dieser Verurteilung lag folgen-
der Sachverhalt (abgekürzt) zugrunde: Der Angeklagte E. inserierte 
unter Aliaspersonalien auf „mobile.de“ einen BMW für 15.000 €. 
Nachdem sich ein Interessent gemeldet hatte, bestellte er diesen zu 
einer von E. bestimmten Adresse. Dorthin begaben sich dann der 
Angeklagte E. und sein Komplize M. mit einem eigens angemiete-
ten Fluchtfahrzeug. Nach ihrer Vorstellung sollte es unmittelbar nach 
dem	Erscheinen	 des	 (einen)	Kaufi	nteressenten	 zu	 einer	Gewaltan-
wendung	unter	Einsatz	von	Pfeff	erspray	mit	dem	Ziel	der	Wegnahme	
des von diesem mitgeführten Kaufpreises kommen. E. erwartete das 
Opfer an der Straße, während sich M. in Sichtweite verbarg und hin-
zustoßen sollte, sobald E. zu dem pot. Käufer Kontakt aufgenom-
men hatte. Als wider Erwarten zwei Männer in einem Fahrzeug ohne 
Transportanhänger eintrafen, telefonierten E. und M. miteinander. 
Angesichts der Anwesenheit von zwei Gegnern erkannten die Ange-
klagten, dass sie ihren eigentlichen Tatplan nicht würden ausführen 
können. Zudem waren sie unsicher, ob die Männer zum Kauf oder 
nur zum Besichtigen des Fahrzeugs und deshalb ohne Geld gekom-
men waren. Deshalb vereinbarten sie den Abbruch ihres Vorhabens. 
Das LG erblickte darin einen versuchten besonders schweren Raub. 
Die Angeklagten gingen dagegen in Revision zum Bundesgerichtshof 
(BGH). Dieser hob die Entscheidung des LG auf, da er die Schwelle 
von	 strafl	osen	 Vorbereitungshandlungen	 zum	 strafbaren	 Versuchs-
stadium noch nicht als überschritten ansah (BGH, Beschluss vom 
04.03.2025 – Az.: 3 StR 551/24). 
Subjektiv setze der Eintritt in das Versuchsstadium voraus, dass der 
Täter innerlich die Schwelle zum „Jetzt geht’s los“ überschritten hat. 
Er darf nicht mehr zögern oder die Tat von weiteren Bedingungen 
abhängig machen. Sein Entschluss zur Tatausführung muss endgültig 
sein. In objektiver Hinsicht muss der Täter Handlungen vornehmen, 
die nach seinem Tatplan ohne wesentliche Zwischenschritte direkt in 
die eigentliche Straftat münden. Es muss eine unmittelbare Gefahr 
für das Opfer oder das geschützte Rechtsgut entstehen. Beides sah 
der BGH hier jedoch als nicht gegeben an.

Norman Sgumin, Rechtsanwalt
Fachanwalt für Strafrecht
Hilbert Kampf Sgumin Rechtsanwälte Partnerschaft

„Arbeiter- und Bauernstaat“ stand das Bekenntnis der Eltern zur mar-
xistischen Weltanschauung, wenn auch nur auf dem Papier, an erster 
Stelle.	Unüberlegt	fi	el	man	von	einem	Extrem	ins	andere.	
Reichte der Verstand dieser Menschen, welche damals zu bestimmen 
hatten, wirklich nicht so weit, um zu überlegen, dass sich diese These 
bereits bei der nächsten Generation vollkommen verschieben würde?

Aus dem Buch „Großvatergeschichten“ von Leberecht Heiße
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Liebe Kundinnen und Kunden,

leider ist es nun Realität geworden:
Unser Frischemarkt „Hofmann“ musste schließen.
Viele Faktoren wie Strom-, Heizungs-, IT-, Waren-
wirtschafts-, Reparatur-, Lohn- und Lohnneben-
kosten haben ein Niveau erreicht, welches mit 
günstigen Preisen und viel Dienstleistung am 
Kunden nicht mehr im Einklang steht.

Es ist mir ein Anliegen, mich auf diesem Wege 
noch einmal herzlich bei all unseren treuen Kun-
dinnen und Kunden, meinen Mitarbeiterinnen 
sowie allen Geschäftspartnern, Vereinen und Lie-
feranten zu bedanken.

Trotz schöner wie auch herausfordernder Zeiten 
war die Zusammenarbeit stets fair und respektvoll.
Lasst euch nicht entmutigen – wo eine Tür schließt, 
geht meist eine andere wieder auf.

In diesem Sinne „Glück auf“

Mario Hofmann
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n        Offene Kinder- und Jugendarbeit 
– 

 
   mit Anja für Ukrainer „Anfänger und Fortgeschrittene“
   
 11.30 Uhr   „Die Welt nebenan“ lockerer Gesprächskreis 



Basteln & Malerei im Familienzentrum  Anmeldung bei Katrin 0162/ 34 121 84


Die + Fr 15.00 Uhr Aquarellmalerei     für Kinder  mit Katrin
Mo- Fr       Zeit nach Absprache Aquarellmalerei     für Erwachsene  mit Katrin
Mo + Mi ab 13- 17 Uhr Nähnachmittag für Frauen & Mädchen  
Do 13.00 Uhr Bastelnachmittag   für Jung & Alt
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P! Treffpunkt „Junggebliebene“ 



Die 26.08. 2025 15.00 Uhr
zum „Bingo“ spielen

M
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Instrumente und Gesang treffen hier mit viel Spaß immer den richtigen Ton!  Anmeldung   bei Gabi 0174/ 97 68 129


Mo. bis Do.      Zeit nach Absprache Gitarrenkurs mit Sebastian & Gabi für Anfänger und Fortgeschrittene
  „Singenden Hutschachteln“ 
Mi 15.30- 18.00 Uhr  Internationaler Liedernachmittag mit Darja, Dany und Gabi

Sport &  Tanz im Familienzentrum 


   
Die 18.00 Uhr Fitness-Dance mit Gabi & Heike
Mi 17.00 Uhr Line Dance mit Bettina & Peter
Do 18.00 Uhr Orientalischer Bauchtanz mit Adriana aus Brasilien Grundkurs
Do 16.45 Uhr Problemzonengymnastik mit Kinderbetreuung 

Sport &  Tanz im Möbelwerk Walthersdorf Anmeldung  bei Yvonne 0152/ 078 688 54

Mi 18.00 Uhr Fitness-Dance mit Yvonne 

Sport Seniorensportgruppen mit Renate
Im August findet ein spezielles Sommerprogramm statt, das in den Gruppen bekannt gegeben wird.
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Wir treffen uns regelmäßig zu Spiel, Spaß & Förderung     ***Anmeldung dringend erforderlich!***           bei Katrin 0162/ 34 121 84


   
   
   

   „“


   
  Zwergenchor „Kleine Musikanten“ 









August 2025
ANMELDEN

MITMACHEN
SPASS HABENAngebot

t

Unser

e







t Adriana aus Brasilien Grundkurs





nmeldung dringend erforderlich!***

 



„


 

ANMELDEN
MITMACHEN

SPASS HABENSPASS HABENAngebotAngebotAngebot


